
 

 

TECHNISCHE UNIVERSITÄT DARMSTADT 
           - Fachbereich Architektur - 
 
 
Ergebnisniederschrift 
der Sitzung des Fachbereichsrates am 29.01.2013 
 
Dauer: 17.05 – 19.40 Uhr 
 
 
Anwesend 
Professoren: Lorch, Auslender, Eisele, Dr. Dettmar,  
 Joppien (ab 18.00 Uhr), Morger, Dr. Tichelmann 
Wiss. Mitglieder: Luippold, Tvrtkovic  
Studierende: Fleischer-Torres, Saary 
Administr.-techn. Mitglieder: Maier 
entschuldigt: Dr. Lang 
Protokoll: Huge 
Gäste aus dem Fachbereich: Dr. Heiser, Mosayebi, Springer, Wékel, Diekamp,  
 Dr. von Engelberg, Fafflok, Reeh  
 
Tagesordnung 
 
TOP 1 Beschluss über die Tagesordnung 
TOP 2 Genehmigung der Ergebnisniederschrift der Sitzung vom 04.12.2012 
TOP 3 Bericht des Dekans 
TOP 4 Berichte der Vizedekane und Kommissionen 
TOP 5 Studentische Belange 
TOP 6 Beschluss über die Praktikumsordnung für die Anerkennung fachprakti-  
  scher Tätigkeiten (Bachelor- und Master-Studiengang Lehramt an berufli- 
   chen Schulen) 
TOP 7 Verschiedenes 
 
 
Der Dekan begrüßt alle Anwesenden zur letzten Sitzung des Fachbereichsrates im 
Wintersemester und stellt die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest.  
 
TOP 1  Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird wie vorgelegt angenommen.  
 
TOP 2 Genehmigung der Ergebnisniederschrift der Sitzung vom 04.12. 2012 
Die Ergebnisniederschrift wird ohne Einwände angenommen. 
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TOP 3  Bericht des Dekans 
- Zum 15.02.2013 wird Dr.-Ing. Martin Knöll die Leitung der UNICO-Forschergruppe 

übernehmen. Räumlich ist er an das Fachgebiet von Frau Rudolph-Cleff 
angesiedelt. Der Fachbereich wird eine kleine Kommission bilden mit dem Ziel, 
Herrn Knöll mit einer Junior-Professur auszustatten. 

- Ende vergangener Woche sind die Freigabeschreiben des Präsidiums für die bei-
den vakanten Professuren in der Fachgruppe B eingetroffen. 

- Da Fristen zu wahren waren, hat der Dekan den Antrag des Fachgebiets „Öffent-
liche Verwaltung, Staatstätigkeit und lokale Politikforschung“, Prof. Heinelt, auf 
Einrichtung einer interdisziplinär ausgerichteten KIVA-Gastprofessur im 
Themenbereich „Vergleich unterschiedlicher Planungssysteme und –kulturen in 
Europa“ mit unterzeichnet. Es ist zu klären, ob die Professur in der Grundlehre des 
Fachbereichs Architektur tätig werden kann, da dies im Antrag enthalten ist 
(Stadttypologie im Bachelor-Studiengang Architektur). 

- Der Dekan dankt Herrn Wékel für sein Engagement im internationalen Master-
Studiengang Mundus Urbano seit dem Fortgang von Markus Gasser. Da das 
Programm um weitere fünf Jahre mit EU-Geldern gefördert wird, erfolgt jetzt die 
Neustrukturierung im Organisationboard des Studiengangs mit dem Ziel, das 
Programm über die gesamte Laufzeit stärker noch in den Fachbereich einzubinden 
und Kontinuität zu gewährleisten. Frau Rudolph-Cleff wird das Direktorium 
übernehmen; eine Gastprofessur ist bereits international ausgeschrieben. 

- Am kommenden Mittwoch erwartet der Dekan die feste Zusage für eine weitere 
Stiftungsprofessur. Eine Berufungskommission sollte in Kürze gebildet werden. 

- Caroline Fafflok hat zum 01.01.13 ihre Arbeit als neue Referentin für Kommunika-
tion aufgenommen. Frau Fafflok stellt die zunächst anstehenden Aufgaben kurz vor 
und hofft auf gute Zusammenarbeit. Der Fachbereichsrat unterstreicht dies per 
Akklamation. 

- Heute hat die diesjährige „hobit“ begonnen. Frau Diekamp betreut – wie bereits in 
den vergangenen Jahren – den Stand des Fachbereichs. Herr Auslender hat heute 
Morgen den ersten Vortrag vor ca. 300 Zuhörern gehalten. 

- Wie der Kanzler im Gespräch kurz vor Weihnachten in Aussicht gestellt hatte, hat 
das Präsidium einem HSP-Antrag zur Möblierung der studentischen Arbeitssäle im 
1. OG zugestimmt und Mittel in Höhe von 70.000,- Euro bewilligt. 

- Morgen (30.01.2013) werden die Diplomthemen für das kommende Semester 
vorgestellt; am Donnerstag tagt die große Prüfungskommission. 

- Der Fachbereich hat sich mit der Verwaltung auf vertraglich festgelegte Bedin-
gungen für die Durchführung der traditionellen Feste wie Diplom- und Erstse-
mesterparty geeinigt. 

- Studierende des Fachbereichs haben drei von fünf bundesweit ausgelobten Aus-
zeichnungen des LEG-Preises errungen. Die Arbeiten waren im Rahmen des von 
Frau Joppien und Herrn Hegger betreuten Seminars ‚Klimagerechtes Bauen‘ 
entstanden. 
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- In dem studentischen Wettbewerb ‚Gestaltung des Kohlelagers Hafen Offenbach‘ 
wurden die Studierenden Matthias Welp und Udo Pfaff mit dem ersten und Florian 
Raimund mit dem dritten Preis ausgezeichnet. 

 
TOP 4 Berichte der Vizedekane und Kommissionen 
Studienkommission: 

- Am 07.02.13 werden die reformierten Studienordnungen des Bachelor-
Studiengangs  im Senatsunterausschuss Lehre in zweiter Lesung behandelt. 

- Die darstellende Geometrie wird künftig nicht mehr als Dienstleistung vom Fach-
bereich Mathematik angeboten. Der Fachbereich bemüht sich um eine KIVA-
Professur, die in den kommenden zwei Jahren das Angebot sichern soll; danach 
erfolgt eine Neuorganisation des Faches. 

- Der Studiendekan erläutert den vorliegenden Überblick zur Modulfolge im Bachelor-
Studiengang. Einziger kontrovers diskutierter Punkt ist die Mindestleistung von 40 
CP im ersten Studienjahr. Die Studierenden erachten 30 CP Mindestleistung als 
sinnvoller. Die Vorlage wird per Akklamation angenommen. 

- Anschließend präsentiert der Studiendekan einen ersten Strukturvorschlag für den 
Master-Studiengang. Der Fachbereichsrat gibt die Zustimmung, in der 
eingeschlagenen Richtung weiterzuarbeiten. 

- Das e-learning center bietet im Projekt ‚E-Tandem‘ dem Fachbereich zwei studenti-
sche Hilfskräfte zur Unterstützung bei der Realisierung von e-learning-Angeboten 
an. Herr Morger wird sich an dem Projekt beteiligen. 

- Der Semesterplan für das Sommersemester wird vorgestellt. Bis zum 08.03.13 
müssen alle Lehrveranstaltungen, möglichst schon mit Klausurterminen, an Frau 
Häußer gemeldet werden. 

- Das Vordiplom wird zum 01.04.2013 geschlossen. Zum Sommersemester 2016 
wird der Diplomstudiengang endgültig eingestellt. Alle Diplom-Studierenden, die bis 
dahin ihr Vordiplom nicht abgeschlossen haben, können auf Antrag in den Ba-
chelor-Studiengang wechseln. Der Beschluss wird per Akklamation gefasst. 

- Fabian Luttropp berichtet in Kürze über ein KIVA V-Projekt (interdisziplinäre Pro-
jekte in der Studieneingangsphase), das vom 08. bis 12. April in Zusammenarbeit 
mit dem Institut für Sportwissenschaften (FB 03) durchgeführt wird. Es fehlen noch 
zwei wissenschaftliche MitarbeiterInnen zur Begleitung des Projekts. Die nächste 
Sitzung findet am 13.02.2013 im Fachbereichssaal statt. 

- Der Dekan plädiert für die Aufnahme einer salvatorischen Klausel in die Prü-
fungsordnung, um deren Flexibilität zu erhalten. 

 
EDV-Angelegenheiten: 

- Michael Bender stellt sehr kompakt die Tätigkeitfelder des Pools für das vergan-
gene Jahr vor. Der sog. gelbe Pool wurde zurückgebaut und stattdessen im 
ehemaligen Mundus Urbano-Raum das neue digitale Lernzentrum eingerichtet. Der 
rote Pool wurde mit neuen Geräten ausgestattet und erweitert. Für den 
internationalen Master-Studiengang wurde ein ‚low budget-Pool‘ mit acht 
Arbeitsplätzen eingerichtet. Der Service im Pool wurde verbessert durch neue 
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Geräte und neue Software im Druckbereich. Des Weiteren wurden im 
Dekanatsgang drei Infodisplays installiert und die Mitarbeiterinnen im Studienbüro 
und im Dekanat in die Bedienung eingewiesen. WLAN und Kabelnetz sind 
flächendeckend im Fachbereich eingerichtet, der Server-Zugang von außen wurde 
ermöglicht und die Sicherheitsstrukturen verbessert. Derzeit gibt es im gesamten 
Gebäude über 4000 kabelgebundene Netzwerkausgänge, der zentrale Rooter 
wurde erneuert, ebenso die Serverhardware und das Speichervolumen erhöht. 
Durch die genannten Maßnahmen konnte der Stromverbrauch um 30 % gesenkt 
werden. 

 
Werkstatt: 

- Peter Maier berichtet, dass die Mitarbeiter der Modellbauwerkstatt eine eigene Soft-
ware für ein Übernahmeportal entwickelt haben, mit der Daten an die Werkstatt 
übermittelt werden können, die lange Wartezeiten aufheben. 

 
Vizedekan für Haushaltsangelegenheiten: 

- Der Dekan stellt den von der Haushaltskommission verabschiedeten Haushalts-
entwurf für das Jahr 2013 vor. Zuvor erläutert er, dass das für das Jahr 2012 
prognostizierte Defizit durch Einsparungen im Personalhaushalt nicht erreicht 
wurde. Die konservative Ermittlung des Personalmittelbedarfs für das laufende Jahr 
gibt wiederum Raum für Einsparungen, die nötig sein werden, um das 
prognostizierte Defizit zu verringern. Die Verabschiedung des Haushalts ist für die 
erste Sitzung des Fachbereichsrates im Sommersemester vorgesehen. 

 
Forschungskoordination: 

- Frau Joppien gibt einen kurzen Abriss über die Genese der Forschungsaktivitäten 
des Fachbereichs und seine Forschungsvernetzung nach innen und außen. In 
einem Ausblick formuliert sie anstehende Aufgaben im Bereich der Forschung. Sie 
schlägt vor, eine Arbeitsgruppe unter ihrer Leitung mit je einem Professor/einer 
Professorin und einem wiss. Mitarbeiter/Mitarbeiterin pro Fachgruppe zu besetzen. 
Der Fachbereichsrat dankt für ihre Ausführungen per Akklamation. 

 
TOP 5  Studentische Belange 

- Die Studierenden bitten die betreffenden Fachgebiete, die seinerzeit für die stu-
dentischen Arbeitssäle angeschafften Eiermann-Stühle wieder in die Säle 
zurückzubringen. 

- Die Fachgebiete werden gebeten, den Datenschutz besser umzusetzen und Aus-
hänge zu anonymisieren und E-Mails in ‚bcc‘ an den Verteiler zu versenden. 

- Die Studierenden bitten darum, nach dem Auszug der Teilbibliotheken die Räume 
der Bibliothek in der Kunstgeschichte als studentischen Arbeitssaal nutzen zu 
können. Der Dekan erläutert, dasszurzeit nur eine befristete Nutzung ermöglicht 
werden kann. Längerfristig muss die Nutzung der Räumlichkeit in das gesamte 
Nutzungskonzept des Gebäudes integriert werden. 
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- Die Frist zur Einreichung der Master-Mappen hatte durch eine Terminverschiebung 
für einige Verwirrung gesorgt. Herr von Engelberg entschuldigt sich für das 
unglückliche Vorgehen und erklärt, dass die Mappenprüfung künftig vorgezogen 
werden soll, um keine externen Bewerber an Universitäten zu verlieren, die ihre 
Verfahren deutlich eher durchführen.  

- Die Studierenden beklagen die Belegung des Pabstsaales mit den Diplomarbeiten, 
wodurch die Nutzung als Arbeitssaal, gerade in der Abgabephase, nicht möglich 
war. 

- Die Kosten für Modelle sind in jüngster Zeit über ein normales Maß hinaus ge-
stiegen. Die Vorgaben der Aufgabensteller sollten auf ein vertretbares Maß zu-
rückgefahren werden. 

 
TOP 6  Beschuss über die Praktikumsordnung für die Anerkennung   
             fachpraktischer Tätigkeiten (Bachelor- und Master-Studiengang 
              Lehramt an beruflichen Schulen) 

- Der Fachbereichsrat stimmt dem fristgerecht versandten Entwurf der Praktikums-
ordnung für die Anerkennung fachpraktischer Tätigkeiten einstimmig zu.  

- Vor dem Eintritt in den nächsten Tagesordnungspunkt beschließt der Fachbe-
reichsrat die Auflösung der Bindewirkung für die Master-Thesis durch die Wahl des 
Vertieferentwurfs einstimmig. Damit ist die Wahl, die Master-Thesis im Hoch- oder 
Städtebau anzufertigen, wieder offen. 

- Zur Einrichtung der Juniorprofessur in der UNICO-Forschungsgruppe wird eine 
Berufungskommission eingesetzt, deren Professorenvertreter die Professoren 
Dettmar, Jessen, Rudolph-Cleff und Steinmetz (FB 20) sind. Die übrigen 
Statusgruppen müssen die Mitglieder noch benennen. 

 
TOP 7  Verschiedenes 

- Die Studierenden beklagen den Mangel an Zeit für den Entwurf und schlagen vor, 
die Chronologie des Semesters auf den Prüfstand zu stellen. Auf Antrag von Herrn 
Eisele wird beschlossen, eine Arbeitsgruppe zu gründen, die sich des Themas 
annehmen und im Fachbereichsrat berichten wird. Herrn Morger und Fabian 
Luttropp erklären ihre Bereitschaft zur Mitarbeit. 

- Herr Springer kündigt an, dass er für die Entwurfsbetreuung im zweiten Semester 
aufgrund der hohen Studierendenzahlen massive Unterstützung durch 
Lehrbeauftragte und Tutoren beantragen wird. In der Diskussion wird erneut 
deutlich, dass die aktuellen Studierendenzahlen mit der personellen Ausstattung 
des Fachbereichs in keiner guten Korrelation stehen. Das Thema wird auch mit 
dem Präsidium verhandelt werden müssen. 

 
Darmstadt, 30. Januar 2013 
 
Der Dekan Für das Protokoll 
 
gez. Prof. Wolfgang Lorch gez. Juliane Huge 


